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„Seht her, 
     nun mache ich 

etwas Neues. 
       Schon kommt es 

zum Vorschein, 
   merkt ihr es nicht?“ 
                   (Jesaja 43, 19) 
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Osterfreude 

Die Wege, wie Vertrauen und Glauben 
wachsen, sind wohl so verschieden, 
wie wir Menschen. 
Ich glaube, Gott findet einen Weg für 
jede und jeden von uns, auf dem Gott 
uns begegnen will, sich uns zeigen will.  
Ich wünsche uns, dass uns ein Weg 
gezeigt wird, auf dem wir mit all unse-
ren Widerständen und „Aber“ Chris-
tus erfahren und in ein Vertrauen hi-
neinwachsen: 

•	 In ein Vertrauen, 
dass es gut werden wird und dass 
es ganz leise schon hier und jetzt 
begonnen hat.

•	 In ein Vertrauen,
dass alles, was ist, gut geschaffen 
ist und von Gott gehalten ist. Dass 
das Leben stärker ist als der Tod, 
dass selbst im Tod und im Nichts 
Leben ist.

•	 In ein Vertrauen,
dass uns in Christus alles Leben 
geschenkt ist. Ein Leben ohne 
Ende, ein Leben in Fülle.

•	 In das Vertrauen in das Geheimnis 
der Auferstehung.

Entscheiden wir uns aus dem Glauben 
an den auferstandenen Christus für 
das Vertrauen und teilen wir mit un-
serem Handeln das Osterlicht, damit 
es heller und wärmer wird in unserer 
Pfarrgemeinde. 
So will der geteilte Glaube an den auf-
erstandenen Christus unser Leben, 
unseren Alltag, hell und lebendig ma-
chen. Christus ist auferstanden! Er hat 
unseren Tod bezwungen: all das, was 
uns gefangen hält, krank macht und 
vom Leben abhält. Er hat unsere Enge 
und Ängstlichkeit in das Licht des Le-
bens geweitet. Christus, unser Erlöser, 
ist wahrhaft auferstanden! 

Behalten wir diese Frohe Botschaft 
nicht für uns! Rollen wir vielmehr den 
Stein weg, der uns den Blick und den 
Weg verstellt! Machen wir den Weg 
frei für Christus! Er zeigt uns den Weg 
zum Leben: Dann feiern auch wir im-
mer wieder ein Fest der Auferstehung.                                                                                 
Nehmen wir die Osterfreude immer 
wieder mit hinein in unser Leben.
Und so wünschen wir uns, dass  Os-
tern in unserem Alltag die tragende 
Kraft unseres Lebens ist und immer 
neu wird. 
Euch allen frohe und gesegnete Os-
tern. 

Josef Kohlbauer
Wortgottesdienstleiter

EIN  
HERZLICHES  
GRÜSS GOTT

Der Frühling kommt. In der Natur 
regt sich neues Leben. Gräser, Blüten, 
alles strebt dem Licht entgegen. Was 
bedeutet eigentlich auf - brechen? 
Nehmen wir eine Apfelknospe. Sie 
schwillt im Frühling an und plötzlich 
brechen daraus wunderschöne, 
duftende Blüten hervor. Damit 
das möglich ist, muss die Knospe 
aufbrechen, nur dadurch wird neues 
Leben möglich. Bliebe sie geschlossen, 
könnte nichts Neues entstehen und 
sie würde absterben. Diesen Vorgang 
gibt es in der Natur überall, also auch 
bei uns Menschen. Auch wir müssen 
immer wieder aufbrechen, wollen wir 
lebendig bleiben. Jede/Jeder von uns 
kennt Situationen in seinem Leben, die 
eine Änderung notwendig machten. 
Manchmal musste sie radikal sein, um 
vielleicht das eigene Leben oder eine 
Beziehung zu retten.
Jede Beziehung, sei es in der Familie, in 
der Partnerschaft kann nur lebendig 
bleiben, wenn wir Altes ablegen und 
uns den täglichen Herausforderungen 
stellen. Das verlangt ein ständiges 
Aufbrechen jedes/jeder Einzelnen. 
Das beinhaltet auch ein Eingehen auf 
die Bedürfnisse des anderen. Stellt 
euch eine Partnerschaft vor, in der 
zehn Jahre lang alles gleichbleibt. 
Wenn sie dann überhaupt noch 
besteht, ist sie zumindest tot.
Dieses Auf- brechen gilt auch für 
die Kirche! Eine Kirche ist nur so 
lange lebendig, solange sie bereit ist, 
sich ständig zu ändern. Vor dem 2. 
Vatikanischen Konzil hat der Priester 

am Altar die Messe in Latein gelesen 
und die Menschen in den Bänken 
haben Texte aus dem Gebetbuch 
gelesen. Nach diesem Konzil war 
alles anders. Die Messe wurde nicht 
mehr gelesen, sondern mit den 
Messbesuchern in ihrer Sprache 
gefeiert. Es ging ein Ruck durch die 
ganze Kirche. Natürlich waren nicht 
alle damit einverstanden. In so einem 
Zustand befindet sich die Kirche 
heute wieder. Sie ist erstarrt. Es ist 
ja auch bequem so. Ändert sie sich 
nicht, wird sie eines Tages absterben 
wie die Blütenknospe, die sich nicht 
geöffnet hat. Diese Kirche, das sind 
WIR! Es liegt an UNS, diese Kirche 
wieder zu neuem Leben zu erwecken. 
Wir sind es, die aufbrechen müssen, 
die mitmachen müssen. Die auch 
zulassen müssen, dass Formen 
entstehen, welche nicht zu uns 
passen. Wir müssen auch Menschen 
in unsere Gemeinschaft einbinden, 
welche sich für eine andere Form des 
Zusammenlebens entschieden haben.
Nicht alles muss radikal sein. Es 
darf auch ein kleines Pflänzchen 
sein, welches sich langsam 
entwickelt. Nehmen wir nur die 
Familiengottesdienste in unserer 
Pfarre - plötzlich ist die Kirche mit 
jungen Menschen und Familien gefüllt. 
Soll diese Pflanze weiterwachsen, 
müssen wir, auch wir älteren 
Menschen, dafür sorgen, dass diese 
Kinder als Jugendliche in unserer 
Kirche ein Zuhause finden. Wollen 
wir andere Formen der Messe, müssen 

wir vielleicht als äußeres Zeichen die 
Kirchenbänke herausreißen und den 
Innenraum umgestalten. (Wir richten 
ja auch unsere Wohnungen nach 
unseren Wünschen und Bedürfnissen 
ein). Wir gehen auf Ostern zu und 
sehen Jesus als unser Vorbild. Er ist mit 
30 Jahren von zu Hause aufgebrochen, 
hat seine Familie verlassen und ist dem 
Ruf seines Vaters gefolgt. Drei Jahre 
hat er gepredigt und viele Menschen, 
welche keine Veränderung wollten, 
vor den Kopf gestoßen. Schließlich 
haben ihn diese Leute ans Kreuz 
gebracht und getötet. Wir wissen, 
dass der Tod nicht sein Ende war. Es 
war der Aufbruch in ein neues, ewiges 
Leben. Damit es sichtbar wurde, dass 
der Tod nicht das Ende ist, wurde er 
auferweckt und ist seinen Jüngern in 
vielerlei Gestalten erschienen. Auch 
unser Leben wird eines Tages zu Ende 
gehen und wir werden aufbrechen 
in ein lichterfülltes, ewiges Leben. 
Es wird das letzte Mal sein, dass wir 
aufbrechen, und es wird unser größter 
Aufbruch sein.
Wie tief dieser Glaube sein kann, 
zeigt der Berg der Kreuze in Litauen. 
Zweimal wurde er in der Sowjetzeit 
mit Panzern und Raupen von den 
Kreuzen „befreit“. Heute befinden 
sich wieder über 100.000 Kreuze auf 
diesem Berg. Weil Gläubige immer 
wieder aufgebrochen sind und mit den 
Kreuzen auch ihre Bitten hingetragen 
haben.So darf ich allen ein gesegnetes, 
lichterfülltes Osterfest wünschen. 
Anton Langbauer

AUFBRECHEN
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Sehr lebendig ging es wie gewohnt 
am Nachmittag des Heiligen Abend 
bei uns in der Kirche zu: Wir haben 
uns sehr gefreut, dass so viele mit 
uns die Kindermette gefeiert haben. 
Ein ganz besonderer Dank gilt den 
16 Kindern, die uns mit ihrem Krip-
penspiel die Weihnachtserzählung 
nahegebracht haben. Aber auch den 
Jungmusiker:innen der TMK für die 
wunderbare musikalische Gestal-
tung des Gottesdienstes. 

Das neue Jahr haben wir im Kinder-
liturgie-Team mit einem besonde-
ren Gottesdienst zur Arche Noah 
begonnen: Viele Kinder haben sich 
eingebracht, die Arche mit Tieren 
angefüllt und gemeinsam die Farben 
des Regenbogens erkundet. Im Vor-
feld des Gottesdienstes wurden alle 
interessierten Kinder zu einer ge-
meinsamen Singprobe in den Pfarr-
saal eingeladen. Eine Praxis, die wir 
in Zukunft so beibehalten möchten. 

Nach den positiven Rückmeldungen 
aus dem vergangenen Jahr werden 
wir auch heuer wieder den Palm-
sonntag als Familiengottesdienst 
gestalten. Am Ostermontag wird au-
ßerdem (bei entsprechendem Wet-
ter) ein Gottesdienst mit Elementen 
im Freien angeboten. Herzliche Ein-
ladung zu diesen besonderen Ange-
boten!

KINDERLITURGIE IN ESTERNBERG

Wie jedes Jahr am Neujahrstag war-
teten die Besucherinnen und Besu-
cher des Gottesdienstes gespannt 
auf den neuen Zechprobst. Er wur-
de heuer von Pfarrer Jan Jakubiak 
herzlich willkommen geheißen. Es 
ist Tobias Schreiner aus Esternberg.
Lieber Tobias, Danke schon im Vor-

hinein für das Übernehmen dieses 
Ehrenamtes und auf gute Zusam-
menarbeit mit Pfarrer, Wortgottes-
dienstleiter und Mesner.
Viel Freude mit deinem Amt!

VERGELT’S GOTT

Mehr als 1000 Kerzen erleuchteten 
am 22. November unsere Kirche 
und den Außenbereich: Nach dem 
Jugendgottesdienst konnten die Be-
sucher:innen in die besonders stim-
mungsvolle Atmosphäre eintauchen, 
sich durch Impulse zum Nachden-
ken anregen lassen und bei einigen 
Stationen auch selbst aktiv werden. 
Ein besonderer Dank gilt unseren 
Firmlingen, die tatkräftig beim Auf- 
und Abbau unterstützt haben, so-
wie den Kindern und Jugendlichen, 
die im Vorfeld des Gottesdienstes 
in über 70 Sprachnachrichten ihre 
persönlichen Lichtblicke geschildert 
haben.

Der 8. Dezember versetzte viele 
Menschen in unserer Kirche in eine 
besondere Adventstimmung: Neben 
unseren Organisten Christine und 
Johann Breit sowie dem Kirchenchor 
trugen das Klarinettenensemble der 
Musikkapelle, die Gitarren- und Flö-
tenklasse der Musikschule und der 
Schardenberger Jugendchor „Da-
maged Mountains“ zu einem stim-
mungsvollen Abend bei, der im An-
schluss bei Punsch und Apfelbrot 
noch gemütlich ausklingen durfte. 
Besonders herzlich möchten wir 
uns bei Marianne Wimmer bedan-
ken, die kompetent  und mit viel 
Liebe zum Detail durch den Abend 
führte.

NACHT DER LICHTER & ADVENTSINGEN

MÜTTERFEIER DER KATHOLISCHEN FRAUENBEWEGUNG

Am 7. Februar fand unsere diesjährige Mütterfeier 
statt, zu der die Katholische Frauenbewegung (KFB) 
herzlich eingeladen hatte. Rund 15 Mütter sowie 
1 Vater feierten gemeinsam eine stimmungsvolle 
Messe, die von Josef Kohlbauer gehalten wurde. 

Der Chor gestaltete die Messe musikalisch beson-
ders eindrucksvoll und sorgte mit seinem Gesang 
für echte Gänsehautmomente.Als kleines Zeichen 
der Wertschätzung erhielt jede Mutter eine liebe-
voll selbstgemachte Kerze, die in der Messe ent-
zündet wurde. 

Im Anschluss an den Gottesdienst wurde im Pfarr-
heim noch zur gemeinsamen Jause eingeladen. Bei 
belegten Broten, Kuchen und Getränken klang der 
Abend in gemütlicher Runde aus. Ein Angebot, das 
sehr gut angenommen wurde und Raum für Be-
gegnung und Austausch bot.

Im Rahmen der Feier wurde außerdem ein Scheck 
in der Höhe von 1.000 Euro an Bürgermeister Rudi 
Haas überreicht. Die Spende ist für den Badelift im 
Freibad bestimmt. 

5
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NEUES AUS DER PFARRBÜCHEREI 

Hast du gewusst, dass...

...in unserer Bücherei über 4300 
Medien auf dich warten, um von dir 
ausgeliehen zu werden? Darunter 
befinden sich Romane, Biografien, 
Thriller, Krimis, Bilder-, Kinder- und 
Jugendbücher, Tonies-Hörfiguren, 
Spiele, DVDs, Sachbücher zum The-
ma Küche, Garten, Erziehung, Leben 
und noch vieles mehr. 

...unsere 147 Tonies-Hörfiguren im 
Jahr 2025 über 900 Mal ausgeliehen 
wurden? Nicht nur die Kinderlieder 
und Geschichten finden großen An-
klang. Gespannt lauschen die Kin-
der auch den vielen Wissensthemen 
über das All, Meere, Vulkane, Tiere,... 
Ich bin mir sicher, dass so manche 
Eltern auch die Ohren spitzen und 
gerne zuhören. 

...unsere 10 ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen in den über 550 Stun-
den, die die Bücherei im vergange-
nen Jahr für euch geöffnet hatte, 
über 9000 Bücher und andere Me-
dien nach der Rückgabe wieder in 

die Regale geräumt haben? Im Jahr 
2025 vergrößerte sich unser Team! 
Nochmals herzlich willkommen, 
Sarah und Bianca! Wir freuen uns, 
dass ihr gemeinsam mit euren Kin-
dern zum Bibliotheksteam gehört. 

 ...622 Besucherinnen und Besu-
cher an den 13 Veranstaltungen teil-
nahmen, die in und rund um die 
Bücherei stattfanden? Die smarten 
Workshops für Eltern und Senioren 
waren in kürzester Zeit ausgebucht. 
Der „Rabenbunte Nachmittag“, die 
Lesung mit Lena Raubaum und die 
„Ritterrallye“ lockten genauso wie 
der „Lichterbilderweg im Advent“ 
viele Familien in die Bibliothek. 
„LUKA - die Leseeule“ brachte die 
Augen der Volksschul- und Kinder-
gartenkinder zum Leuchten. 

...du mit einem Jahresbeitrag von 
nur 38,- Euro für die ganze Familie 
alles ausleihen kannst? Zusätzlich 
erhält jeder, der dies möchte, mit ei-
ner aufrechten Lesenummer einen 
Zugang zu Media2go. 45.000 digita-
le Medien können online kostenlos 
ausgeliehen und über Tablet, Tolino 
oder Laptop gelesen werden. 

Wir sind für euch da: 
Freitag 9 –18 Uhr  

(9 – 16 Uhr Selbstbedienung)
Sonntag 10 – 11 Uhr

„WAS KOSTET DENN DIE MESSE?”
„Was kostet denn die Messe?“ Diese Frage bekommen wir 
in unserer Pfarrgemeinde öfter zu hören. Die Antwort lau-
tet: grundsätzlich gar nichts. Es ist aber ein alter und schö-
ner Brauch, im Rahmen unserer Gottesdienste für Ver-
storbene oder in einem besonderen Anliegen gemeinsam 
zu beten. 

Die sogenannte „Intention“ wird dabei in 
den meisten Fällen mit einer Geldspen-
de, dem „Messstipendium“ verbunden. 
Dabei werden zwei Anliegen miteinan-
der verknüpft, die schon lange zu festen 
Bestandteilen der pastoralen Praxis ge-
hören: In der Alten Kirche war es üblich, 
dass die Gläubigen zur Eucharistiefeier 
Gaben mitbrachten. Falls diese nicht 
für die Feier selbst gebraucht wurden 
(Brot und Wein), verwendete man sie für 
die Armen und Bedürftigen sowie den 
Unterhalt der Priester. Im Laufe der Zeit 
entwickelte sich daraus der Opfergang 
(die sogenannte „Kollekte“), bei der heute 
Geld für pfarrliche oder karitative Zwe-
cke gesammelt wird.  Darüber hinaus ist 
es vielen Menschen ein Bedürfnis, im 
Gottesdienst mit der Pfarrgemeinde in 
einem besonderen Anliegen zu beten. 
In den meisten Fällen im Gedenken an 
einen verstorbenen Menschen. 

Der finanzielle Beitrag, der damit verbunden ist, unterstützt 
dabei sowohl die pastorale Arbeit in der eigenen Pfarr-
gemeinde als auch in ärmeren Regionen der Welt: Wenn 
(wie es vielerorts üblich ist) in einer Pfarrgemeinde mehr 
Messstipendien bezahlt wurden, als es Gelegenheit zur Eu-
charistiefeier gibt, werden die überzähligen Intentionen 
und Stipendien über das Bischöfliche Ordinariat in Linz 
an Priester im globalen Süden weitergeleitet, die mit ihren 
jeweiligen Pfarrgemeinden auf diese finanzielle Unterstüt-
zung angewiesen sind. 
Der Betrag einer Messintention setzt sich dabei aus zwei 
Teilen zusammen:
•	 Pfarrgemeindeanteil: 9 Euro
•	 Musikanteil: 9 Euro 

Daraus ergibt sich auch der Unterschied zwischen einem 
Wochentagsgottesdienst („stille Messe“ = 9 Euro) und einer 
Sonn- oder Feiertagsmesse mit musikalischer Gestaltung 
(„Singmesse“ = 18 Euro).

Wenn für eine Messe mehrere Intentionen aufgenommen 

werden, verbleibt der finanzielle Beitrag für die erste Inten-
tion zur Gänze in der Pfarrgemeinde. Alle weiteren Inten-
tionen bzw. Beiträge werden zur Hälfte (Singmesse) bzw. 
vollständig (Stille Messe) an das Bischöfliche Ordinariat 
übermittelt, von wo sie nach einem festgelegten Schlüssel 
an Priester in aller Welt weitergeleitet werden. 

Auch bei Wort-Gottes-Feiern ist es natürlich möglich, Ge-
betsanliegen aufzunehmen und zu berücksichtigen. Al-
lerdings ist dafür keine Geldleistung bzw. kein fixer „Tarif“ 
vorgesehen. Unabhängig davon freuen wir uns aber über 
jegliche freiwillige finanzielle Unterstützung zugunsten 
der seelsorglichen Arbeit in unserer Pfarrgemeinde.

Dann brauchen wir dich! Für unser Pfarrblatt su-
chen wir eine ehrenamtliche Unterstützung im 
Satz: Texte und Bilder im bestehenden Layout aus-
tauschen. Der Zeitaufwand ist gering – etwa drei 
Ausgaben pro Jahr mit jeweils 2–3 Stunden.

Bitte melde dich bei uns! Philipp Struß:
philipp.struss@dioezese-linz.at oder 0676 87765717

DU KANNST INDESIGN?

Wir haben beim Wettbewerb 

„Alles tipptopp – Bibliotheken vermitteln den 

Österreichischen Kinder- und Jugendbuch-

preis 2025“ des Instituts für Jugendliteratur 

in der Kategorie Kinderbuch gewonnen!

Nähere Infos auf unserer Website:

www.esternberg.bvoe.at
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STERNSINGER-AKTION 2025/26
Mehr als 100 Personen, davon 54 Kinder und Jugendliche, 
waren heuer an sieben Tagen im Dezember und Jänner 
im Rahmen der Herbergssuche und der Sternsingerak-
tion in unserem Pfarrgemeindegebiet im Einsatz. Wir be-
danken uns bei allen, die sich für diesen wichtigen Dienst 
bei Schnee und Kälte zur Verfügung gestellt haben so-

wie bei allen Spenderinnen und Spendern. Der Erlös der 
Herbergssuche (769,50 Euro) kommt der Pfarrgemeinde 
zugute, mit der Spendensumme der Sternsingeraktion 
(6.410,10 Euro) werden heuer vor allem Hilfsprojekte in 
Tansania unterstützt.



Nach zwei Jahren Warte- 
und Vorbereitungszeit geht 
es nun endlich los: Zum ers-
ten Mal führen alle zwölf 
Pfarrgemeinden unserer 
Pfarre ihre Firmvorberei-
tung nach einem gemein-
sam erarbeiteten Konzept 
im einheitlichen Alter von 14 Jahren durch.  

Für die Jugendlichen bedeutet dieser Schritt vor 
allem mehr Flexibilität und Orientierung an den 
jeweiligen persönlichen Interessen: Jeder Firm-
ling hat die Wahl zwischen klassischen Firmein-
heiten, einem gemeinsamen Wochenende oder 
dem Angebot „Wasser und Feuer“ in den Som-
merferien    (4 Tage Firmvorbereitung am Bade-
see). Es stehen außerdem verschiedene Projekte 
sowie Aktionen mit der Patin bzw. dem Paten 
zur Auswahl.  

Auch bei der Terminwahl der Firmung haben die 
Jugendlichen mehrere Möglichkeiten: Im Juni 
finden heuer die Firmungen in Esternberg, 
Schardenberg und Schärding statt, im Septem-
ber in Brunnenthal und St. Roman. Wir wün-
schen allen Firmlingen eine bestärkende Zeit der 
Firmvorbereitung und bitten die Pfarrbevölke-
rung, unsere Jugendlichen im Gebet zu beglei-
ten. 

75 Jahre Fatimakapelle Schardenberg 
Vor 75 Jahren wurde die Fatimakapelle in Schardenberg einge-
weiht. Seither beteten unzählige Wallfahrer im Fronwald in ihren 
Anliegen und viele Paare haben hier den Bund der Ehe geschlos-
sen. In diesem Jubiläumsjahr laden wir die Bevölkerung der gesam-
ten Pfarre Schärding ganz besonders ein, zur Gottesmutter zu pil-
gern und diesen Kraftort zu erleben. 

Die monatlichen Wallfahrtstage beginnen im 
Mai mit Bischof Manfred Scheuer als Prediger. 
Am 12. eines jeden Monats eröffnet um 20 Uhr 
ein Gottesdienst in der Pfarrkirche die Wall-
fahrt. Am 13. startet um 8.30 Uhr die Prozessi-
on von der Pfarrkirche zur Fatimakapelle, wo 
am Freialtar die Pilgermesse gefeiert wird. An-
schließend findet in der Kapelle eine Kranken-
messe mit Krankensalbung statt. Im Oktober 
feiert Bischof Stefan Oster aus Passau den letz-
ten Wallfahrtstag des Jahres mit uns. 

Besonders hinweisen möchten wir auch auf folgende Termine. 
3. Mai: Erneuerung der Weihe an die Mutter Gottes mit Agape 
29. Mai: Lange Nacht der Kirchen  
Genaue Informationen finden sich auf der Website der Pfarrge-
meinde Schardenberg pfarre-schardenberg.at. 

Die Pfarre Schärding lädt zum  
Tag der offenen Tür 

29. Mai, 15-19 Uhr 
Mit 1. Jänner 2023 wurde die neue Pfarre Schärding ge-
gründet. Nach mehr als drei Jahren ist die neue Struktur 
zum Alltag geworden. Vor allem die Leitung der Pfarrge-
meinden durch die Seelsorgeteams war ein großer Verän-
derungsschritt.  
Manche fragen sich vielleicht: Was ist anders geworden? 
Wie „funktioniert“ die neue Pfarre? Wer ist wofür zustän-
dig, wo und wie werden Entscheidungen getroffen? Wel-

che kirchlichen Angebote gibt es neben den Pfarrgemein-
den?.... 
Der Tag der offenen Tür am 29. Mai greift diese Fragen 
auf. Von 15-19 Uhr gibt es Infos über die große Bandbrei-
te des kirchlichen Lebens in der Pfarre. Von den Pfarrge-
meinden bis zur Gefängnisseelsorge, von Jungschar und  
Religionsunterricht bis zu „Auf a Halbe mit Gott“…. 

An diesem Abend findet in ganz Öster-
reich die Lange Nacht der Kirchen statt. 
Auch die Pfarre Schärding lädt von 19-
22 Uhr zu Angeboten in der Pfarrkirche 
Schärding, der Fatimakapelle Scharden-

berg und in Münzkirchen ein. 

Kontakt Pfarre Schärding: 
Kirchengasse 6, 4780 Schärding        Tel:07712/93083  

Mail: pfarre.schaerding@dioezese-linz.at 
www.dioezese-linz.at/schaerding 

Firmvorbereitung NEU 

Personelle Veränderungen in der Pfarre 
Melanie Gaderbauer, Büroassistentin und Buchhalterin der 
Pfarre und Pfarrsekretärin von St. Marienkirchen, wechselt 
mit 1. Mai als Verwaltungsvorständin in die zukünftige Pfarre 
Reichersberg.  
Mit 1. Jänner beendete die Pfarrsekretärin von Brunnenthal, 
Kathrin Neuböck, ihren Dienst, um sich beruflich neu zu ori-
entieren. In den Ruhestand wechselt Ingrid Ma-

yerhofer, Pfarrsekretärin von St. 
Florian.  

Danke für Eure Dienste  
und alles Gute für die Zukunft! 

 
Wir begrüßen Barbara Weiß aus Münzkirchen als 
Büroassistentin und Buchhalterin in der Pfarre 
Schärding.  
Ebenso Elke Glas aus Brunnenthal als neue 
Pfarrsekretärin in Brunnenthal und St. Florian und 
Christine Moser aus Esternberg als Pfarrsekretärin 
in St. Marienkirchen. Willkommen! 

Caritas Sozialberatung Schärding 
Neuer Berater stellt sich vor 

Mein Name ist Benedikt Mayr. Ich bin 36 Jahre alt, lebe ge-
meinsam mit meiner Frau und unserem zweijährigen Sohn in 
Zell an der Pram. 
Ich bin seit gut einem halben Jahr im Dienst und hoffe, mittler-
weile gut eingearbeitet zu sein. Die Arbeit ist vielseitig, heraus-
fordernd und bereichernd. 

Unsere Aufgaben umfassen ein breites Spektrum: 
• Beratung in schwierigen Lebenssituationen 
• Information und Orientierung, wenn Menschen nicht weiterwissen 
• Unterstützung in akuten Notlagen, insbesondere auch finanzieller Art 
• Begleitung, um wieder Perspektiven und Stabilität zu gewinnen 

Damit Menschen nachhaltig geholfen werden kann, braucht es ein gutes Netz-
werk. Wir arbeiten eng mit Behörden, anderen Hilfsorganisationen und ganz 
besonders auch mit den Pfarrgemeinden zusammen. Nur gemeinsam gelingt 
es, ganzheitliche Lösungen zu finden, die nicht nur kurzfristig entlasten, son-
dern langfristig zu einem gesicherten und stabileren Leben beitragen. 

Wichtige Rolle der Pfarrgemeinden 
Pfarrgemeinden sind oft die ersten Orte, an denen Not sichtbar wird. Der per-
sönliche Kontakt, das offene Ohr und das Engagement der Pfarren und der 
dort wirkenden Menschen machen sie zu wertvollen Partnern. 
Die Zusammenarbeit ist essenziell, um Menschen schnell und unbürokratisch 
den Weg zu Unterstützung zu ebnen. 

Ich freue mich daher sehr auf eine weiterhin gute und vertrauensvolle Koope-
ration mit den Pfarrgemeinden im Bezirk. 

Gemeinsam – als Caritas, als Pfarrgemeinden, als Menschen – können wir 
Hoffnung schenken und Wege eröffnen. 

Kontakt: benedikt.mayr@caritas-ooe.at; 0676 8776 2312. 

Wir laden  
herzlich ein! 

Auf a Halbe mit Gott 
Über vieles redet es sich am Stamm-
tisch einfach leichter. Deshalb 
treffen wir uns in gemütlicher Run-
de, um ins Gespräch zu kommen. 
Eingeladen sind alle: Bier-, Limo– 
oder Wassertrinkende, Zweifelnde, 
Glaubende, Überzeugte, Suchende, 
Fragende, Neugierige…… 
Mi. 15.4.2026—19 Uhr im Gasthof 
Mariensäule in Wernstein 
Do. 21.5.2026—19 Uhr beim Wirt 
z´Kneiding  in Schardenberg 
Do. 18.6.2026—19 Uhr im Huberhof 
in Suben 
 

Segensfeier für  
werdende Mütter und 

Väter 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Es ist eine besondere Zeit, wenn 
neues Leben heranwächst. In dieser 
Feier denken wir an das besondere 
Geschenk des Lebens. Möglichkeit 
zum Innehalten und persönlichen 
Segen für Mütter, Väter und Ange-
hörige. 
Mi. 27.5.2026, 19 Uhr,  
Kapelle Pfarrzentrum Schärding 
Projekt Spiritualität 
Florian Baumgartner (0676/87765822)
florian.baumgartner@dioezese-linz.at 

 

Pilgerwanderung  
nach St. Radegund 

Auch heuer lädt die Pfarre wieder 
zur bewährten Pilgerwanderung ein. 
Wir wandern von 4.-6. September 
von Suben nach St. Radegund im 
Bezirk Braunau, dem Heimatort von 
Franz Jägerstätter.  
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Mit Ihrer Spende 
von 

€ 35,-
schenken Sie einem 

obdachlosen Menschen 
warme Mahlzeiten in

der Wärmestube.

Spendenkonto:
Caritas für Menschen in Not, RLB OÖ 

IBAN: AT20 3400 0000 0124 5000

Mit Ihrer Spende 
von 

€ 10,-
versorgen Sie eine Familie 
mit Basislebensmittel wie 

Nudeln, Reis, Mehl.

Mit Ihrer Spende 
von 

€ 50,-
schenken Sie 

einer armutsbetroffenen 
Person einen 

Lebensmitteleinkauf.

Mit Ihrer Spende 
von 

€ 40,-
schenken Sie Jungfamilien 

und Alleinerzieherinnen  
einen Gutschein für Windeln 

und Babynahrung.

Ihre Spende an die Caritas für Menschen in Not 
ist steuerlich absetzbar. 
Info: www.caritas-ooe.at/spenden-helfen/spenden

Beratung und Hilfe bei finanziellen Notlagen:

Caritas Sozialberatung
4020 Linz, Hafnerstraße 28
0732 / 76 10 - 23 11
Onlineberatung: 
www.caritas-ooe.at/online-sozialberatung

Beratung zu Fragen 
rund um Pflege und Betreuung:

www.pflegeinfo-ooe.at
Informationsdrehscheibe zu allen relevanten Hilfs- 
und Unterstützungsmöglichkeiten in Oberösterreich. 

Caritas-Servicestelle für pflegende Angehörige
Beratung, Bildungsangebote, Gesprächsgruppen 
und Erholungstage
4021 Linz,  Bethlehemstraße 56-58
0676 / 87 76 24 40
pflegende.angehoerige@caritas-ooe.at
www.netzwerkpflege.at

Informationen über weitere Hilfs- und 
Dienstleistungen der Caritas finden Sie auch im 
Internet unter: www.caritas-ooe.at
oder nützen Sie den Wegweiser: 
www.caritas.at/wegweiser

Bei der Informationsstelle der Caritas erfahren 
Sie, wo Sie mit Ihren Anliegen Hilfe bekommen: 
Tel. 0732 / 76 10 - 20 20
information@caritas-ooe.at

Wenn Sie Fragen zu Spenden haben, 
erreichen Sie die Spender*innenbetreuung unter: 
Tel. 0732 / 76 10 - 20 40
spenden@caritas-ooe.at

Online spenden

Um online zu spenden sowie 
für weitere Informationen, 
Projektvideos etc, bitte QR-Code
mit Handy scannen.

www. caritas-ooe.at/haussammlung

Direkt mit Ihrer 
Bank-App spenden.

Danke für Ihre Spende.
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Mit dem 
Herzen sehen

Haussammlung
für Menschen in Not in OÖ

Bitte
spenden

Sie für
Menschen

in Not
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Einmal im Jahr freuen wir uns beim Pfarrfrühstück über 
den Besuch einer Kindergartengruppe. Heuer kamen 
die Kinder aus Termingründen erst nach Weihnachten 
und bezauberten uns mit einer kleinen Darstellung der 
Heiligen Drei Könige, musikalisch erarbeitet von Moni-
ka Majer. Das Caritas-Team möchte sich bei allen be-
danken, die das Pfarrfrühstück zu einem kleinen, feinen 
Zusammenkommen machen. Die gesammelten Spen-
den kommen den besonderen Kindern unserer Pfarr-
gemeinde zugute.

KRANKENKOMMUNION IM PFLEGEHEIM

KINDERGARTEN BEIM  
PFARRFRÜHSTÜCK

WIR DANKEN UNSEREN SPONSOREN!

www.leidinger-reisen.at

4793 St. Roman   |   Watzing 5
Tel. +43(0) 77 16 / 63 40 - 0   |   info@leidinger-reisen.at

www.leidinger-reisen.at

4793 St. Roman   

I N N V I E R T L E R  B U S R E I S E N
L E I D I N G E RL E I D I N G E RL E I D I N G E R

1.100 Exemplare, 3x jährlich 
Werbeeinschaltung 85 x 55 mm 

pro Ausgabe: 80 € | 3 Ausgaben (1 Jahr): 200 €
Die Spende ist steuerlich absetzbar.

4792 Münzkirchen • www.steinmetz-bischof.at

Ansprechpartner:
Philipp Struß

 +43 676 877 65 717
philipp.struss@dioezese-linz.at

Werde Werbepartner des Esternberger Pfarrblatts!

Während jeden Sonntagvormittag in unserer Kirche Li-
turgie gefeiert wird, wird ein paar Meter entfernt eine ganz 
besondere Form von Menschen- und Gottesdienst ange-
boten: die Krankenkommunion im Pflegeheim. 

Sieben Ehrenamtliche aus unserer Pfarrgemeinde stellen 
sich dankenswerterweise für diese wertvolle Aufgabe zur 
Verfügung. In der Regel sind zwei von ihnen gleichzeitig 
auf den drei Stockwerken unterwegs und teilen dort die 
Kommunion an die Bewohner:innen, die dies wünschen, 
aus. In einer kurzen liturgischen Feier wird ein Schrift-
wort vorgetragen, miteinander gesprochen und (soweit 
es möglich ist) gemeinsam gebetet, bevor schließlich die 
Kommunion gespendet wird. Dieser Dienst wird von den 
Bewohner:innen, den Angehörigen sowie dem Pflegeper-
sonal sehr geschätzt.

Darüber hinaus gibt es in unserer Pfarrgemeinde auch 
einige Menschen, die ihren Angehörigen die Kommunion 
nach Hause bringen, da sie nicht mehr an den Gottesdiens-
ten teilnehmen können. Auch unsere haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeiter:innen stehen für solch einen Dienst 

zur Verfügung. Bei Fragen oder konkreten Anmeldungen 
bitte einfach an das Pfarrbüro wenden. 
Sowohl in unseren Gottesdiensten als auch im Pflegeheim 
sind wir bzgl. der Kommunionspendung auf Ehrenamt-
liche angewiesen, entsprechende (eintägige) Ausbildungs-
kurse werden jährlich z.B. in Ried oder Passau angeboten. 
Interessierte an diesem wertvollen und erfüllenden Dienst 
dürfen sich gerne bei Pfarrgemeindeseelsorger Philipp 
Struß melden. 
Wir freuen uns über jegliche Unterstützung!

Mit dem enthaltenen Erlag-

schein können Sie bequem von 

Zuhause aus spenden und 

Menschen in Not helfen!
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Das Motto der Haussammlung „Mit dem Herzen sehen und 
helfen“ fordert uns auf, die Menschen hinter den Zahlen und 
Geschichten wahrzunehmen, zu verstehen, dass Not oft leise und 
unsichtbar ist. Die Caritas hilft mit Lebensmittelgutscheinen, 
Zuschüssen für Strom und Heizung, beratenden Gesprächen, 
mit Obdach, medizinischer Versorgung und warmem Essen. 10 
Prozent der gesammelten Spenden bleiben in den Pfarren und 
ermöglichen, in Notfällen rasche Hilfe zu leisten.

CARITAS-HAUSSAMMLUNG

Wolfgang Zopf, Christian Laufer, Josef Kohlbauer, Alois Jungbauer, 
Helga Koller, Doris Scherrer, Philipp Struß, Johann Kothbauer
Nicht im Bild: Sabine Langbauer und Alexandra Freilinger-Huber
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WERDEN UND VERGEHEN IM KREISLAUF DES LEBENS

TAUFEN Tauf-
datum

Fe
b

ru
ar Felix Dullinger, Kiesling 30 08.02.25

Julian Schwendinger, Wetzendorf 1 09.02.25

Matthias Daniel Grüneis, Kössldorf 1 (St. Roman) 23.02.25

M
är

z Hannah Stadlmayr, Sonndorfweg 1 29.03.25

Christoph Johannes Haas, Gersdorf 10 30.03.25

M
ai

Lio Bernauer, Waldsiedlung 8 25.05.25

Maria Kargl, Sportplatzstraße 5/8 25.05.25

Leo Franz Leithner, Dittesgasse 15/5 (Wien) 31.05.25

Ju
n

i Leonie Dullinger, Haidfelstraße 5 21.06.25

Lia Wallner, Pfarrhof 57 21.06.25

Moritz Stockinger, Zeilberg 40 29.06.25

Ju
li Elias Fuchs, Unteresternberg 11 12.07.25

Matteo Höller, Riedlbach 3 20.07.25

A
u

gu
st Amelie Zenz, Unteresternberg 40 03.08.25

Xaver Christian Struß, Kiesdorfer Straße 17 09.08.25

Marie Unterholzer, Pyrawang 17 30.08.25

S
ep

. Noah Meilinger, Kiesdorfer Straße 23 06.09.25

Lukas Hauzinger, Weeg 13 13.09.25

Anton Bedez, Abteistraße 25 (Passau-Grubweg) 27.09.25

O
kt

o
b

er Emilia Stemplinger, Unteresternberg 32 05.10.25

Charlotte Christine Fullenkamp, Kupkagasse (Wien) 11.10.25

Moritz Zeller-Klaffenböck, Unteresternberg 22 26.10.25

N
o

v. Mathea Theresia Luger, Urschendorf 12 ^08.11.25

Laura Widegger, Wienetsdorf 19 (St. Roman) 15.11.25

TODESFÄLLE Sterbe-
datum

Reinhold Huber, Waldsiedlung 18 19.01.25

Pauline Feichtinger, Schörgenecker Straße 1 13.02.25

M
är

z

Theresia Hubinger, Hauptstraße 81 11.03.25

Johann Penzinger, Schacher 3 11.03.25

Franz Koller, Ramerstraße 8 16.03.25

Johann Breit, Waldsiedlung 17 29.03.25

A
p

ri
l

Alois Ortner, Hauptstraße 70 08.04.25

Berta Stadler, Weeg 8 15.04.25

M
ai

Alois Dullinger, Riedlbach 8 04.05.25

Hilda Berger, Linz 29.05.25

Johann Dullinger, Unteresternberg 36 29.05.25

Ju
n

i
Ernst Schwendinger, Reisdorf 9 07.06.25

Josef Grünberger, Ringlholz 6 16.06.25

Franz Haderer, Linz-Urfahr 11.06.25

Franz Grünberger, Ringlholz 6 28.06.25

Ju
li Stephana Wallner, Wetzendorf 14 18.07.25

Josef Wirth, Linz 22.07.25

A
u

g. Peter Jungreithmayr, Winterhof 11 12.08.25

Rosa Stutz, Pyrawang 35 29.08.25

S
ep

. Maria Fesel, Urschendorf 5 16.09.25

Josef Langbauer, Pyrawang 28 30.09.25

O
kt

. Hermann Redlingshofer, Schardenberger Str. 6 16.10.25

Franz Huber, Hauptstraße 54 28.10.25

D
ez

. Josef Moser, Weeg 2 10.12.25

Maria Penzinger, Schacher 3 14.12.25

2025: 24 TAUFEN | 25 TODESFÄLLE | 1 TRAUUNG

INFO PFARRBÜRO

Bei Terminvergaben von Taufen, Hochzeiten und vor 

allem Begräbnissen ist es wichtig, sich auch im Pfarrbüro 

zu melden! Vieles wird bereits mit dem Bestatter geklärt, 

dennoch gibt es viele administrative Aufgaben, die im 

Pfarrbüro geklärt werden müssen (Graberwerb, Übergabe 

Geld Totenbilder, Nutzungsberechtigter des Grabes, 

Änderungen von Daten usw.). Vielen Dank!

Pfarrgemeindebüro Esternberg:

Montag, Mittwoch und Freitag von 8 bis 10 Uhr

Telefon: 07714/6628  

 pfarre.esternberg@dioezese-linz.at

www.pfarre-esternberg.at

TRAUUNGEN Datum

Victoria Bauböck & Simon Stockinger, Diersbach 14.09.25

  

GOTTESDIENSTE
Datum Uhrzeit Gottesdienst

Samstag, 14.03. 19:00 Uhr Bußgottesdienst

Sonntag, 15.03. 09:30 Uhr Heilige Messe

Freitag, 20.03. 08:00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 21.03. 
(PYRAWANG)

19:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 22.03. 09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitag, 27.03. 10:45 Uhr Schulgottesdienst

Palmsonntag, 29.03. 09:00 Uhr
Palmprozession mit 
Familiengottesdienst

Gründonnerstag, 02.04. 

(VICHTENSTEIN)
20:00 Uhr Heilige Messe

Karfreitag, 03.04. 15:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Karsamstag, 04.04. 19:30 Uhr
Osternacht 

(Wort-Gottes-Feier)

Ostersonntag, 05.04. 
(PYRAWANG)

05:00 Uhr
Jugendauferstehungs-

feier

Ostersonntag, 05.04. 09:30 Uhr Heilige Messe

Ostermontag, 06.04. 09:30 Uhr Familiengottesdienst

Freitag, 10.04. 
(Pfarrfrühstück)

08:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 12.04. 09:30 Uhr Erstkommunion

Freitag, 17.04. 08:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 19.04. 09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitag, 24.04. 08:00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 25.04. 

(PYRAWANG)
19:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 26.04. 09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 03.05. 08:00 Uhr Florianimesse

Freitag, 08.05.
(Pfarrfrühstück)

08:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 10.05. 09:30 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 14.05. 

(Christi Himmelfahrt)

08:00 Uhr Heilige Messe

19:00 Uhr Bittprozession

Sonntag, 17.05. 09:30 Uhr Heilige Messe

Freitag, 22.05. 08:00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 23.05. 
(PYRAWANG)

19:00 Uhr Heilige Messe

Pfingstsonntag, 24.05. 09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Pfingstmontag, 25.05. 09:30 Uhr
Jubelhochzeiten 

(Wort-Gottes-Feier)

Freitag, 29.05. 08:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 31.05. 09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Donnerstag, 04.06. 

(Fronleichnam)
09:00 Uhr

Fronleichnams-

prozession

Sonntag, 07.06. 08:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitag, 12.06. 

(Pfarrfrühstück)
08:00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 13.06. 09:30 Uhr Firmung

JUBELHOCHZEITSFEIER 

Die Jubelhochzeitsfeier findet 
heuer am Pfingstmontag, dem 
25. Mai statt. Alle Paare, die im 

Jahr 2026 das 25-, 40-, 50- oder 
60-jährige Hochzeitsjubiläum 

feiern, sind herzlich eingeladen.
Um Anmeldung im Pfarrbüro 

wird gebeten.

PALMBUSCHENVERKAUF

Der Palmbuschenverkauf der Gold-
haubengruppe findet am Samstag, 

dem 28. März, um 14:00 Uhr 
im Pfarrheim statt. 

Herzliche Einladung auch zu 
Kaffee und Kuchen!

Heilige Messe:

Dr. Anselm Olisaeke, Jan Jakubiak

 und Pfr. Franz Kessler

Wort-Gottes-Feier:

Philipp Struß und 

Josef Kohlbauer 



    

GOTTESDIENSTE

Besuchen Sie unsere Homepage

www.pfarre-esternberg.at

Hier finden Sie aktuelle Infos 

zu Terminen und 

unserem Pfarrleben!

EINLADUNG ZUR WALLFAHRT NACH

A LT Ö T T I N G
SAMSTAG, 25. APRIL 2026

Ein wunderbarer Familienausflug 
speziell für (Groß-)Eltern 

oder Paten, die gemeinsam mit 
Ihren (Enkel-/Paten-)Kindern 
einen tollen Tag in Altötting 

verbringen möchten! 

Gemeinsam mit unseren Kindern 
singen wir ein paar religiöse 
Kinderlieder während der Busfahrt. 
Vor dem Gottesdienst ist etwas Zeit, 
um Andenken / Geschenke (wie z.B. 
Rosenkranz, Armband, Halskette) 
vor Ort zu erwerben und diese beim 
Gottesdienst (11 Uhr) segnen zu 
lassen.

Nach dem gemeinsamen Mittag-
essen können alle Interessierten an 
der Familienralley teilnehmen, die den 
Wallfahrtsort auf amüsante und spiele-
rische Weise für Groß und Klein näher 
bringt. Beginn 14 Uhr, ca. 1h.

Alle teilnehmenden Kinder er-
halten kostenlos die Busfahrt, die 
Familienralley, ein Weihwasser-
fläschchen und eine Kugel Eis!

Abfahrt: 7:30 Uhr  |  Ankunft 17 Uhr 
(Kirchenplatz Esternberg)

Anmeldung bei Alois Jungbauer 
unter 0664 5410383

oder Eintrag in die Liste (Ölberg-
Raum Pfarrkirche Esternberg)

Datum Uhrzeit Gottesdienst

Sonntag, 14.06. 09:30 Uhr Heilige Messe

Freitag, 19.06. 08:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 21.06. 09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitag, 26.06. 08:00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 27.06. 
(PYRAWANG)

19:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 28.06. 09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitag, 03.07. 08:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 05.07. 08:00 Uhr Heilige Messe

Freitag, 10.07. 08:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 12.07. 09:30 Uhr Heilige Messe

Freitag, 17.07. 08:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 19.07. 09:30 Uhr
Jägergottesdienst 

(Wort-Gottes-Feier)

Freitag, 24.07. 08:00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 25.07. 
(PYRAWANG)

19:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 26.07. 09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitag, 31.07. 08:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 02.08. 08:00 Uhr Heilige Messe

Freitag, 07.08. 08:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 09.08. 09:30 Uhr Feldmesse (Zeltfest)

Samstag, 15.08. 

(Mariä Himmelfahrt)
08:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 16.08. 09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitag, 21.08. 08:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 23.08. 09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitag, 28.08. 08:00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 29.08. 

(PYRAWANG)
19:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 30.08. 09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitag, 04.09. 08:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 06.09. 08:00 Uhr Heilige Messe

Freitag, 11.09. 

(Pfarrfrühstück)
08:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 13.09. 08:00 Uhr Heilige Messe

Montag, 14.09. 08:00 Uhr
Gottesdienst zum 

Schulbeginn

Freitag, 18.09. 08:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 20.09. 09:30 Uhr Heilige Messe

Freitag, 25.09. 08:00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 26.09. 

(PYRAWANG)
19:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 27.09. 09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitag, 02.10. 08:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 04.10. 08:00 Uhr Heilige Messe

Freitag, 09.10. 

(Pfarrfrühstück)
08:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 11.10. 09:00 Uhr Erntedankfest


